
Altenpflege+ProPflege

1.000 m2 Naturelife von LG Floors verlegt

Stil, Komfort und Raumqualität in einem
besonderen Seniorenzentrum 

Das Seniorenzentrum Markuskirche im
Dormagener Ortsteil Horrem betritt man
durch eine helle, offen gestaltete Eingangs-
halle, die an ein hochwertiges Hotel-Foyer
erinnert. Mit freiem Blick auf Rezeption,
Cafeteria, Fahrstuhl, Treppenhaus  und
Garten. Das Gebäude, gebaut auf dem
Grundstück einer ehemaligen Kirche, be-
steht aus 4 aneinander gekoppelten Ein-
zelhäusern.

Die Bewohner des Seniorenzentrums
werden in 8 kleinen Gruppen zu jeweils
10 Personen als Hausgemeinschaft be-
treut. Zu jeder Gruppe gehört ein indivi-
dueller Ess- und Aufenthaltsbereich –
und freundliche Einzelwohnungen. De-
zentrale Wohnküchen stehen im Mittel-
punkt des gesamten Zusammenlebens.
Sie verbinden die 8 einzelnen Wohnbe-
reiche, die durch Material, Farbe und
Detailgestaltung klar und einfach ge-
kennzeichnet sind. 

Der alte Mensch im Mittelpunkt
Bauherr ist das Diakonische Werk
Rhein-Kreis Neuss, das sich die Versor-
gung alter, pflegebedürftiger und psy-
chisch kranker Menschen zur Aufgabe
gemacht hat. Verantwortlich für die Pla-
nung und Architektur: Maier Architek-
ten aus Köln. Spezialisiert auf altersge-
rechtes und barrierefreies Bauen, Pfle-
geimmobilien sowie die fachmännische
Anpassung und Renovierung bestehen-
der Wohnhäuser und Pflegeheime.

Bei einem gemeinsamen Besuch der
Messe Altenpflege + ProPflege 2007 in
Nürnberg entdeckten Architekt Walter
Maier und Diakonie Geschäftsführer
Bernd Gellrich auf dem Messestand von
LG Floors den perfekten Bodenbelag für
ihr Bauvorhaben: LG Naturelife. Ein
elastischer Designboden mit einzigarti-
ger Oberflächenstruktur, die dem Boden
eine warme und naturgetreue Optik
verleiht. Die eingearbeitete Glasfaser in
Verbindung mit der hochwertigen tex-
tilen Unterschicht sorgt für  eine perfek-
te Maßstabilität. 
Walter Maier: „Das besondere Holz-
Dessin hat mich sofort angesprochen.
Der Farbton Apfel zeigt eine außerge-
wöhnlich wirklichkeitsnahe Abbildung
und Struktur von natürlichem Holz.
Dass dieser Objektboden in einer Stärke
von 2,2 mm als Bahnenware lieferbar ist,
machte ihn noch interessanter.“ Bernd
Gellrich ergänzt: „Neben der passenden
Optik für unser Objekt bietet dieser LG-
Boden eine PU-Vergütung der neuesten
Generation, d.h., eine Einpflege ist nicht
mehr notwendig, die Oberfläche ist dau-
erhaft geschützt und reduziert die lau-
fenden Reinigungs- und Pflegekosten
nachhaltig“.

Für den Einsatz im Gesundheitswesen
sprechen außerdem die antibakteriellen
und antifungalen Eigenschaften von

Naturelife, die eine Vermehrung von
Pilzen und Bakterien stoppen.

Atmosphäre im Blickpunkt
Der warme Holzton „Wood Apfel von
Naturelife“ ist der Blickpunkt im weit-
läufigen Seniorenzentrum. Seine natür-
liche Optik und sein fühlbarer Begeh-
komfort erregen Aufmerksamkeit. Dazu
die Heimleiterin Margot Vogt: „Von Be-
suchern und Anwohnern werde ich
häufig auf unseren wohnlichen Boden
angesprochen. Alle denken es ist ein
Holzboden und genießen seine natürli-
che Ausstrahlung. Er sieht nicht nur gut
aus sondern man geht einfach leicht und
beschwingt auf dem Boden, wie auf ei-
nem weichen Untergrund. Seine matte
Oberfläche sorgt bei unseren Bewoh-
nern für eine hohe Trittsicherheit.“

„LG Naturelife ist ein formstabiler ge-
ruchsneutraler Bodenbelag, der kalt ver-
klebt werden muss und einfach zu ver-
legen ist. Wegen seiner Oberflächen-
struktur muss bei der Verlegung auf ex-
aktes Arbeiten geachtet werden“, so die
Erfahrung des Architekten Walter Mai-
er. „Ein gutes Produkt, eine gute Betreu-
ung durch LG während der Bauphase
und ein guter Preis“, ergänzt Bernd
Gellrich, der für das nächste Diakonie
Bauprojekt bereits einen weiteren Boden
aus dem Programm von LG Floors im
Focus hat.

Weitere Informationen über LG Floors unter
www.lgfloors.de
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Reduziert Farbigkeit an den Wänden,
Trittsicherheit auf dem Boden   

Blick in eine Privatwohnung mit
persönlicher Atmosphäre

Naturelife im „Raum der Stille“, in dem
Gottesdienste gefeiert werden 
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